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d.'n tet man müde hsimf.hrl. 7,hie
rVtaw iemnliliit balle ja mich keine

'.Ihiinini, bah sik muht tirpplrzeil und
hilf b.,w öiich gar nicht, ers.thtkn, Tie
Och Ist zu bflifolet Natut. Gewi,
Sie liier bis Lifte der gestern beut bei

uu i,!,!dknen, die gteme d't hiesige

(M.nfchist. wurden Ci auch mit' in

jemanden davon bet Tat zu
vktd.ichtige naikn?"

Ter Pc!i!dii,kot schulten den Kops.
.Und die T i.nklschast. Turchfauchl?"

Hatte keine (el'genhejt, da iPoii
bnir zu t'tteten, mit Aufnahme wein,
stimmcrdiknet. für dessen Treue Ich

mich "r! urgen zu Itinnrn gla!,"
Nichlisdrstoweniger wird nötig

sein, das ganze Dirneischaftzpcrsonal
einem Verhüre und einer genauen Unter
suchung zu unterwcrskn."

,'Iiienn e Ihnen unter einem andere
Borwanoe möglich scheint, ganz nach
Ihrem lutdünk,,,. Bon dem Berschwin
den de Tiadem wahrend de gsstrigen
Vallc darf über auch Kie Tienkrs.ljast
keine Ahnung haben. Tie Cache ist
z hallst Natur und Ich will jeiy Auf
schert vermeiden, verlange fteenaste Xik
kretion selbst gegen Ihr Frau (e
mahlin. Nun walten Gie Jkxe Amte,
ich ßlaube, dah ich mich aus Gie in jeder
Bez!ehung verlassen kaun, lieber Polizei

y
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..Kuitiirnte tt.fi iiulf t".t ijtit, I.rsi mich

'.?.".' lainit fürst sie stet, alle

(li'rferunge ab, T't fn feinem Bktust
so ,n r,7 ie Viean'.tk bitte s, inen
K.'Uklif,en Zv.illdeN lungI aus j'd I
K.IffitlflPtl Berziit lel. . , .

L'iiiihtcrd in il rn bitte p,ili,chen (r
intiftiingf durch die 'Werte fiiiut Fiail
leiebtr tVfiinrotfit wurden, hkitte sie iftre

stachlige ä'slGrcl'i alrstiftft und dichte
d:t Lampe ad, weckte ihn u

feinen IriiWn iedink'n.
Wie ? Tu fjnsl berdU da Licht

aiiiel.'scht. Llidmilla?'
Nur au Vekslken. Ich finde mich

iimigen auch im Timkef recht. Um
aber ans unser seüfzetei Tfma zurück

ukomimn. Heinrich ich k.ibc bemerk!,
dah drr Fiirst heute lesan0'rs aiisirlc

gentli.h mit dit ezesproüen Hai. Was
gab den Anlaß!!"

Tie iitdeckiing der beiden tinbre
chcr, welche die Aiilage d' stloldivaren
salnikant'N G. geleert. Ge. Turchlaucht
k.a! sich sehr desriedigt über die Leistnn.
gen Unsere Tetektivinstilut auSgrspto
ch?N."

Und wn hat aus die Gpnr der Ver
breche r gisubrl?"

.Ter Umstand, das; sie sich mit einem

bekannten Hehler unserer Gtadi In Ner

bindung ges'ht, b'i dem wir durch eine

eretiaiie'Hauüdutchsucktting da gewünschte
Resultat erzielt hüben, ?.'lsrkwiirdig,
daß die gericknstkn Burschen ei oft
schließlich doch an der nötigen Gchlau
heil f'hlen lassen."

Jawohl, merfivürdifl. für uns aber
ein lück, Tu könntest wohl den An
Iah benützen, Heinrich, um morgen bei

dem Flübrapport dem Fiiren gegen
über ein Wort Iiber deine Berdienste um
da hiesige GicherheitSisen fallen u
lassen. Man muh'da Cifen schmuden,
solange ( glüht. Auch ie Fürstin war
heule aulN'chmend freundlich mit mir.
LHklldchi wäre der Moment günstig, eine

neue G!fe aus der Leiter deiner star
tiere emporzuklimmen,"

Aber Ludmilla. seit meiner Ernen

nung zum Polizeidirektor ist zu kurze

Zeit verflossen..."
Wenn auch, dafür ist dieselbe kost

bar, doppelt kostbar irt unserer Lage. Win

Antrag de Fürsten kann nicht nnberück

sichtig! bleiben, von dir nur hängt ei
b. daß er ihn stellt. Wir müssen

empor."
ffmpor!" Ter Polizeidlrcktor wie

Wholle die Wort mit einem schweren

G'uszer, und wieder stürmte ei Heer
trüber tt.danfen aus ihn ein, die seinen
Tinn so erfüllten, dah er davon lang
sam in jem Traumland hiniibergel'itet
wurde, da un! gewöhnlich von den irdi
fchen Gorgen zu befreien vermag. Tm
lvdaiierniwerten Mann war auch dieser
Trost nicht gegönnt, selbst im Gchlafe
rschie ihm noch' ei neckischer stobold.

der ihm da ersehn! Adelsdiplom z'igte
und mit demselke, eli er danach fassen

wollte, unter höhnischem OelachUr der
schwand.

E! kurze,, rasche Poch'n ander Tür
schreckte den Polizeidirek'o u dem
Gchlumwer. i?r ftilx auf, Kenn er wußte,
dh e eine wichtige dienstliche Meldung
s'i muhte, weg? welcher man ihn zu
stören wag!,.

Wa ist geschebn?" fragte er Adele,
die unter d.r Tür erschien.

.Ge. Turchlauck der ttouverneur er
wartet de Herr Polizeidirektor."

.Wie, schon s? spat?"
Nein, kaum echt Uht morgen. abr

der stammerdiener Gr. Tutchliuichl hat
die Angelegenheit sl Lußerst dringlich
bezeichnet."

.Ich lass Gr. Turchlaucht melden,
dah ich svsort zu Diensten sielen weree."

Fra Li'dmilla chien dm Vorfalle
keine öZedeuiung zu geb'. Gie dr'chte
sich g,hned auf d! andere Gelte ihr'
SB's?' und bcrld verriete ihre t'g'l
miidize A!em,üak. dah sie wieder i

dea Gchlaf d'k ttekechte veisull' war.
In ihrem Lhekeb n der C'itl d'I
Polizeibeamt' war sie ck iihnliche Güi
runz n, die andere rjt'iui nicht wenig
rr'gt hatten, wchl genohnf,

Arvanzi 'Xflinut'it steiles fla,,d dt
Petl!zid!t'ktar dr s?ioem tiiim!!tellire
öiorzeseten, din (oiirnetir. Tel
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rfchf Zatzenani'Z fleid't, dick

Niiich'yoüe,, ai ein'k Sw.m in die

V'ift psssend, errizt ans urb r dr
fchritf.

I is! in d'kwütchchte , schichte,
Ziew P'ize,dtref!ck f 'Zsii et fsfef!
rich kurze, fö .w'?e w'!ch"k ich

?i s, f.'hj'it! au "Hivt Ztuhk
fiort, fl s, urt'in'tefiehmef Natur, df
Ich selbst darüber nicht w ch sind
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Der 7i'Uk,!,ilisI (tfafile iiuirifche den
smenMsJ und die allgrmkine

"Äujinftff an.?-- j j::ss;iti. '.'lii!;ndki!
(rat er au fn-h- . einem tniifstd:', po
Iiiif.t-.s- Ii:,.t Mit dem I,i!s't!en u

eulft'h.'ii; und da er da rrte .ind Im

stnoilipch ijaüe und dazu den überlege,
ii' rlf,,!:,ii!on, tjorie die ganze i.
fffliifirtft z;i.

P enlnnck.üe n G'ankn, ti ! die

kleinen JUt.'ifi'. trenn fit vereint wirken,
so strofik Last.n treuen können; und
dann ging er m,f bj! Jhema t't Zoyi
über: Die grcfi.itlian Caaimliinsieit det
Presse für de in

Cpcinktt und fiir tie Notleidenden I

Paris.
Hier hatt? er viel zu erzühln und se

den Augenblick faate er wir" von der

Presse, indem er sich in Hitze redete über
diese Millionen, Ivele wir mit so gro

ßen Opfern ausgebracht haben."
Aber such von den Andern hatte

Jeder da Gcine zu erzählen. Unzäh.
lige kleine, edle Züge au diesen Zagen
der Feste und Vergniignngen kamen ani
Licht. Und sie batten olle einen Beige
schmack von Allfopserung.

Mademoisclle Louison beste Jreun
din, eine unbebeutendc Tarne, welche

Ihren Platz ganz unten am Tische hatte,
erzählte trotz Louison Protest, wie diese

drei arme Niihmädchen zu sich hinauf
genommen in ibre eigene Wohnung und
sie die ganze Nackt hindurch a ihrer
Toilette für da Fest im Hnpodrom habe
nähen lassen. Und ouszer dem Arbeitt
lohn hatte sie den armen Mädchen noch

Kassee und Kuchen g'geben!
Mademoiselle Louison wurde plötzlich

eine wichtige Person arabische, und der

Journalist begann, ihr die gesuchte
sten Aufmerkfamkeiteg zu erweisen.

Die Vielen schönen üge von Wohl
tätigkkit und Louison schivimmende

Augen Verschten die ganze Gesellschaft
In eine ruhige, zusrievene. menschen
freundliche Etimmung, welche zu der

Srmudung nach der anstrengenden
Mahlzeit ganz ausgezeichnet paßte.

Und diese Wohlbehagen stieg noch

um einige Grade, als man in den wei
chen Fauteuil deä kleinen, kühlen Sa
lern zur Nuhe gekommen war.

E war dort bin andere Licht, al

jene, welche da Kaminseuer verbrei
tele.

Ter rötliche Cchein schlich iiber den

englischen' Fnszteppich b! zu den Kold
Kisten der Tapeten empor; er fiel aus
die Goldrahmen der Gemälde, ouf den

Flügel, welcher nahe an den Namin ge
rückt war; hier und da fiel er auch auf
ein Antlitz, da seltsam au dem Tun
sei ausleuchtete. Gunst sah man nicht

l die roten Älühpunkte der Zigarren
und Zigaretten.

Tie Unterhaltung begann, einzu,
schlummern; nur noch ein Flüstern
hier und dort, da Wttausch einer

llasseetasse, welche ssrtgesetzt wurde.
Jeder schien gnieigt, sich ungestört dem

stillen Genusse der Verdauung und se!

fter menscheiisreunglich'n Etimmung
hinzugeben. C'oaar Monsieur Anatole
vergaß feine Triisfeln, indem er sich in
dem niedrig' Gtuhl ausstreckte, welcher
naht an l'em Csa stand, auf welchem

Maveir.oijelle Adele Platz genommen
hatte.

.Ist niemand da, der ein wnig Mu
sik machen mochtet fragte Sennor de

Cüöi von s'inem Platze ou: .Tie
pflegen ja 1dt so liebrnswürdiz zu sein,
Mademoiselle Adele."

Ach! Nein nein!" rief Made,
msiselle, .ich bin diel zu satt!" und
damit legte sie sich in da Cofi zurück,

zog die kleinen Fiif,e nach uns faltete
die Hände zufrieden auf d r Sf'ruft,

Tbek der Freute der Jelünder
kam ul feinem Winkel herdor und ging
an den Flüg'l.

Ah! Tie wn nl etwa dar,
spielen! Taufend Tank Monfi'ur

" Sennor de- hm! Monfie!
Silöi hatte den Namn ver?'ssen
etwa, da ihm mit ftine Gasten gar
et passierte.

.tm da! er ist Musiker!" -
llaztt MK'nlis'kl Jki.ef zu ihrem

Fr'iinde. i!!! grunzte bemndernd.
Tat war lihriger etwa, fta die

Andern auch sofo'i h'kuf.ihlteg, schon
durch die Bei uns w'e er sich

sehte ued elniejf '.1om Skisch!,!?! --

hier vn d gleichsam m da In
ftk'lment zl Keck?r,

Xatiiif b"ann tt zu fpiln fch'k

end, leicht. (r.ftif wie d,e itaitioit
e aff.

Ti M'd.tn ht Trt'l tt,!rf.'(iain
Z?.akt,km,lk.d'' und fi'Mr fctn'tn;
Oft j'" 1?''," tt''1' pt'i
's i' 5 .','"" (if 1t' (("t,

' '!'"

,u '! t Tf tut.
t i (rt tt ;s. J'i'ri..ot

;r tti,:iii vtifflt tsfl t'"at.
tit-r- ?rch st ton.. . U tt I
tt ! N :,,"" t, t,t!'.t.taitt tVl.

, ' . t.i --'s f. fl tl . tl ,"! UN

!.t '; '..in tlsiiiftl
i;;ü,: i n f. ai ",i '!(!, tin nn
sU-.?!- i'trn In jichien lifiS
! h fvt I;i n tkl b ti ,'.!'
S.,J ' SM.'-tm-.- t i'!i ..tie! ,,!,.

.', d.k fl. in. i.,tt t!t si'.ind s h
f w:n, t, t .ip. ?;.i,':-at- im
Mit rt r üiikc Uü-xU- mch ?!,,
It.HvT-.- tfm, t't C4.i!r,'ii(

In V-.-t ai li'itt I !,!.
r.'it H'tm Bu',le, teil im, Zadie

dtzet rter n tot Ctrfltif,
Cart U ,!; I.:t:e und srte.h

loiit, m-M-i u au.h lü i - n-- l tett--

AuMuntet et i tun psi'a?; und da
tt das ü.n', an fc' J..t,).t:ati rtt.t:t et
telchen ki'ni'.ik, twt'iimnieitf et v.n sich,
tt'sli r ' : et ;..:( nach dt

dttsit !d fandt Zaa datans ine

?!n!.,dng j tittrm f:tii:n littet.
tft spta.d nn rthtrrn sogat

deutsch; und konnt ihm anstt-:- .

d.tz er n,chl wenig polt trat, wenn ek

üb bett Zisch u: !'.' t iwba Heer
Tostet! wie gehl' Jöneni'

In der Wif.nfdjafl bifans fi ti:it!.
lich ein ketbhaftiaet deitkfchet lostet
mit irut! rnvern f. tif trptf n ?art und je,

et Lächeln, welch' olle (ermatten in
Pari tragen.

Xit Temperatur bft U'tterhaltuitg
flieg beim C!;z,np,!giur! siichkndc

ranzi?sch und ra bischende ranjü
ßsch wichicUe rnil Cpan.jch und Pvrlu.
ejifjifch ab; die Dame warft sich aus
thrcii Cluhlen zurück nd l.ichicn; mein
kcinnik sich schvn hinlaiiaüch, um sich
Nickt m,'hr zu gknieren! CchkkMoete und
Witze slog? iibcr den Tisch und von
Wund zu Mund; nnr der .liebe Tok
tot" disputierte ollen CinficI mit feinem
Nachbar einem französischen Journa
listen mit dem rvien !van',.e im Nnops
loch.

Und dann war noch Einer d, der sich
nicht durch die allgemeine Lustigkeit hin
reißen ließ. Er sah zur Rechten von
Tliademoiftlle Adele liniz von ihr sah
ihr neuer Liebhaber, der dicke Anatole,
der sich den Magen mit Trüsftln iiber.
lad?n haite.

Während der Mahlzeit hatte Made
nioisklle Adele durch viele kleine unschul
dige Kunststilcke versucht. Leben in ihren
Nachbarn zur Rechten zu bringen. Aber
er blieb still, ontwortcit verbindlich,
aber kurz und leise.

Anfangs glaubte sie. daß er ein Pole
sei einer der allerlangweiligsten.
welche umhergehen und die Geächteten
spielen. Aber bald merkte sie, das; sie

sich kirrt habe; und da ärgerte Made
moilelle Adele.

Denn e war eine ihrer dielen Epe
zialiläten, auf den ersten Blick die vie,
icn Ausländer sortieren zu tonnen, mit
denen sie verkehrte, und fit xslegle zu

"sichern, daß sie die Nationalität eine
Manne erraten, könne, sobald sie zehn
Worte mit ihm gesprochen habe.

Aber diese, wortkarge fremde berur
sachte ihr viel Kopfzerbrechen. Wenn er
nur blond gewesen wäre! Dann hätte
sie ihn sofort zum Engländer gemocht;
denn wie ein solcher sprach er. Aber
jetzt ha!! er schwarze Haar, dicken
schmerzen Cchnurrbart und eine feine
kleine Figur. DieFinger waren auf
fallend lang, und er hatte eine eigen
tllmliche Art und Zlleise, da Brot ,u
zerkrümeln und .mit der Dessertgabel zu
spielen.

Fr ist Musiker,' flüsterte Mademoi
seile Adele ihrem dicken ssreunde zu.

Ah!" entgkgnete Monsieur Ana
tole. .Ich fiirchle, ich habe zu viel
Trüffeln gegessen."

. Mademoiselle Adele flüsterte ihm
einen guten Rat in Ohr, worauf er
loebte und sehr terlicbt aussah.

Inzwischen konnte sie ober den In
tenssanten Fremden nicht fahren lassen.
Nachdem sie ihn verlockt halte, mehrere
Glaser Champagner zu trinken, wurde
er lebhafter und sprach mehr. ,

.Ah!" rief sie plo&nch au, .ich hüre
e an Ihrer Cp riebe. Sie sind doch

Ensiländer!"
Ter fremde wurde rot und entg'g

ete hastig: Nein Madame!"
Mademoiselle Adele lachte.

.Verzeihung!" bat sie, ich weiß, die
Amerikaner nehmen e übel, wen?, man
sie für öngländer halt."

.Ich bin such kein Amerikaner r

wier!e der Fremde.
Tie war zu viel fiir Mademoiselle

Adele. Sie beugte F.f über ihren Tel
ler und sah sehr verdrießlich o,i. Tern
sie merk! gar wohl, das; WoemoiselJ
Louison, welche ihr g'aeiliibkr saß, sich

n Ihrer ?!kderlaae erziotzte.

Ter fremde Herr verstand die und
fügte halblaut hinzu: .Ich bin Jrlän
der Madame!"

.Ah!" ste Mademoiftlle Zld'k mit
einem dankbar' Läch'ln; denn sie war
leicht zu ersehnen.

.?.. Bnalole! IrAndkk wa
ist da?" flüsterte sie.

..Tal sind die Armen In England,"
fU'inie r lit'ai.

.1! hm!" Mademoiselle Adele

zog die Büz'nbreiuen empor n warf
eirtrii Jch'ifii Cni'nblick auf ihren Nach
bfie zur 'Zechte a; er hiüe mit eine'n

!h günze Teilnahme einze

tJ.l
Xf TlksiF Tik w. uzei-hnet- .

Man lang b'i Tische gesesin. u.id
vr.tt Monsieur Hr.ztoU n V Austra
jjiiiJsiie, mit mn anzesans'n,
k',:'!N sie ihm t.nt, wie ein . schöne,
Traum! Tie Trüffel hirz'ze tzitte
Un i-- bleiben'. Lndenk' jutuf;je
lü ,

1 i "r'l-s- f ? rt jro r;

l i, ,3 ti ':'1't s t) k'e tirs
tr
f
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i'fKtrt.t. Vi.te h '.'(!'!
i;t ' !!' I w! firtft! Üi' I i'! t l 'f-;-

, '1 ,1 iv.'ifl gni d,l im v
r M., n it I ch

lirlf fel.tl,)' och fü' ti ! Nd fiiil'lit,"
'k'kle d't Vi'k'"-'d'!ettfll- lfr!.ift s--fj

!.!,!. i'iftens i..ii.rnt'l Krn' ei'!'
liM-- t I"s unter bis V'rlfckf t"t.
(;m! 0

't tut t ,! li 'M, t h tj

d.inaft-.- t P.ittelitabmc sü 1 loistk!. n

! U J $.ul!if rum 1)'
.Vu. mm, ich w. lü'f ttut H

f...ffH ff.t Ii:vi!vi- in etir-- i

ftf'-'fr-
. 'fHtlrt Cttmmmm l'i f'in."

.,l-t-
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nt.10 Mn - dftf-- n!-c-t

Mn.ft'-a- Ich Mitle 0i1.fi Iw O'r-m-

d.,!!,. nk dt() Nr Ifiii-.- Äind beim

Wi'iit'ftiiciT fein ivili u 's,"
Z 't lU'litnditsktot I ..'!!' : Akt die

foi!!"'
,'Jinl It G bann? Tu fJIÜfst dich

d.fur liirt-v- au. ?,n ejrfenich.ift
lit, ti Pfliichlen miisi'N wir natlfminen.
das ris,ri"ti ufere ÜII H uni. (rinnst
dich nur, wie schwer un si'f, dieselbe

zu erringkN."

awrhl. war .jhl fchwr g'tiu,
.,i(,i!l.n, Al ! scheid' ner Poli.',eiadl!!!,!t

er sie zum Altar g. fuhrt, (in 'JJ'iid-d'- f

ou iinlvmitllltcr, namenliscl Fa
milie, itz war eine Li'l'siZb'iiat, die

er geschlossen, und die erste Zeit feinet
Cht war die fchiinste f,,i!. Ltlfn, Lei

d'r iwt sie nur von ktirzer lauer ge

wes'N. Innere llnruh'n im Ctaale et
federten sine doklstündige Nrotganisa
tion der Polizeivetiraltiii'g. und die

Folg davon war ein unerwarlct rasche
Avaneemint der Beaniten. zu
welchkn Adjnnft R. gkhik. Aus seine

junfie Frau üble obe r die unnerkwsste

äi.tl'cssriiina bet tnnttr'ullcn Lage inni
b'thanöiiiStH'fleu Einfluß, In d,r bis
Kr schlichten Hantsa:! erwnchte der
vhtgeiz, eine Tarne d.r Gesellschaft zu
wcrden, l'l,l!ü!.!t ans die Gtrllung ihre

Mannes, föchte sie sich Linzang in sinen
streifen , verschaffen, die ihr bi.fxhr
v'rsckilossen waren. fti ein Ops'r.
da man für die Zsukunft bringen müsse,
nur so werde ihm eine glnnzende star
ritte gesichert, redete sie ikrem Manne
ein, nd teil de ehelichen Frieden wil
len, teils auch au Liebe hatte er ihr
nachaegeben. Er war au dem eng'
Nahmen seiner bisherigen Hiiulichkeit
K kausgrlreten. hatte feine strau in die

ttcfellschoft 'fuhrt, felts! Gaste empsan

gen und sich dementsprechend eingerichtet.
Tie Tatsache, dah er Wi der Penstonte
rung seine Chef leotz mehrerer Vor
manner zum Polizeidinktor in N. er

dr Welt." rief Louison. .ich will jetzt
vierzehn Teige hindurch keine Musik
Hörens Und dann da Gedränge auf
der Opeintreppk!"

.Ah! meine Trüffeln!" klagte
Anatole.

Tie Gefellschasi brach aus. Plötzlich
waren sie alle zu dem Bewußtsein ge

kommen, dah sie Fremde an einem

fremden Orte waren, und jeder von
ihnen bekam Lust, sich nach Hause zu
schleichen und allein mit sich zu sein.

Al der 'loiirnal, t MademoiMe
Louison an den Wagen geleitete, sagte
er: .Ja, ehen Sie, da pn nun vie

Folgen davon, dah man sich überreden
saht, zu einem von diesen Halbwilde

gehen; man ist niemal im Klaren
über die Gesellschaft, welche man dort

trifff.'
Ach ja! er hat mir weine ganze

fröhlich Ctimmuna verdorben," sagte
Louison wehmütig und schlug diefchirn
mernde Auge zu ihm aus; .wollen
Eie mit mir nach der TnnitS kommen?

Ich w'iß, dah dort um Mitternacht ein

stille Messe gelesen wir."
Ter Journalist verbeugte sich und

stieg zu ihr in den WaZen.
Al aber Mariemoiselle Ad'le und

7!onsi'Uk Anatole n der., englisch'

Apotheke in der Nue de U Paif vorüber
fuhren, lieft er der, KutZcher anhaüe
und sagte bittend zu ihr:

Ich glaube, ich musz hier absteigen
und mir etwa gegen meine iZrüsseln
g'ben lassen. Tu nimmst e mir fcnch

nicht Übel? aber siehst du die Mu
sik '

nieki mm aar nicht, mein reuno:

aufrichtig gesagt, ich glaube, dah feiner
von n beide h'te Kend In befon

d'r günstiqe, Laune Ist. Alk .gute
Na'bt!" Aus ?ii,eoersehe morgen!"

2! sehnte sich i die Kisse b', Wa
.i zurück; sie fühlte fit, erleichtert.

o! sie allein war. Und es l'ichlsin
niae Wt,M weinte, all ob wa sie

'peitsch! Hütte! Tan fthr sie puch

Huse,
Anatole h?!te g'V g viel von den

Triifsef l'i leiden, aber ihm war dsch,
l suhle ek sich befssk, ' d'l ZSa

k',"'N i'
Teiidem sie ihre sz'g,s'i!ig T"

ki,itscha!t gemacht halten, waren sie

ieinaf fs usrieden rnileinqnder ge.
w'se, w!k in diesem Augest!,!ch tro sie

ff, teennte.
T't, welch'k sich am b'stk eii yt

Assair ffzi?' hfltf, war .der fi'be
Herr Am; ,m i K',ug ,f Mu
sik war er al Teutsche adze!,üt!,t.

Treckern aber beschloß et, tm Ftife
(tiitf Pich dtf Ißeaff'fi lliü'Ut I d r
St 4 unternehme, um (
ffV, !' ch'l Z- - ,l d'i'sg T-'- und

ti'''ll r 't .er t fj'nfe aus a'lt
r' ' Z'rj zu r'h,"'fl.

r
t je
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n- -t hv.t a a.hw.', i
iv I i zu ! I f ti t '.'i!
jf.int t r.p !,',! fan ! ,ll

T .(!!.' ü, n p'-f- Ntr.tt i.nd '

.'fei, t'' .,: 1

i'in tück.d'N vd!-;-',- tG! s, ,,s b,'d

le si h s.'k !'li,i,n lt, !üs .ti,m!'z:
- ht l 3iVht.'-r(- t 1

eti.tit'.e. m iii V'ti 1 tir.n.
M;ü'.t:'n, so rs'.n. f.' iicv.t.in-ti'ftt- ,

aüf ftrnnht jien.d.
Cilli1". fd't f ü;.tl .'.

hiirHn oied (laetid, t"H;,vn
d,'N dtt eVIiPnl.'ivfiftt,
TiK '.. w.'Vtn d d.'t v d s

.i ! p..t'. ::!',, l'.'id iHihnl tu.

ir fl ßt war, ti'ttj t t 'Inn
tfl schimmern Ins'.

Itn j stt kam t f.it d n

Xrüof. Wen i ju ,',!! Iran tt et

sich 11 Ii viifi machn .hin M
chen. rrrnii .Anttiinge" an imUtn

.untstit Bcilhi'ken" td't
P'U an .iuiiftui (jnu'fiB ii A.hD"

kamen.

Jn.,!'il,ten spielte der Zremdi IfMttt
pi-'- rhne Anttrenaiinst lnt

ti links aedengl, um im 'V nnht
su-f- t , fjabsrt. i't llar.a. 14 ti;it! er

;P(in)!g Futg'k flüe t.'it ClaKI. er

tKistnno es, da Wutiimiiel fnn Ton,
zu fa:iiti-- r fit, fVroft t,; üÜrnir'r.t
einen wiicht'gen. linheili'ch'N lang b'
kam. Ol'iie Inüe ,i H'.Ü!, cg nc die

Uebl'rqÜnge z markiere, hielt er durch

bkst,,i?,g'lkue I!kb'rraIchiing!N, Ande

deutiing'N und aeniale Nonüiinationkn
da Interesse ftii. kdast selbst der ",

weninstcn musikalische Mcusch ihm mit

Spannung folge muhte.

?Iber ganz uninrrklirt) wechseüe die

Musik die Farbe, Tel ünsller spielte

beständig der Tiese zu dann beugte
er sich mehr und mehr nach link und es

entstand eine wunderlich Unruhe im

!vah. Tie Wicdertüusck an dem Pro.
pheten kamen mit schnüren Cchritttn;
ein Ritter aS der ltmn!on
Fiit" kam von tief unten in d'in der

zweifelten, hinkenden Hüllengalopp her,
aufgefahren.

Unten in der Tiefc rollte und Polierte
ei mehr und nuhr, und Monsieur Ana
tole begann, die Zrüsscln von neuem zu

spüren. Mademoiselle Adele erhob sich

zur Halste; die Musik IUfe sie Nicht in

Frieden liegen.
Hier und dort warf da aminftuer

feinen schein auf ein Paar schwarzer

Augen, welche den Künstler anstarrten.
Sr'hatte sie mit sich gelockt jetzt kann

ten sie nicht mehr In von ihm; immer
tiefer führte er sie hinunter hinunter

hinunter, wo e dampft nd dumpf
murmelte wie lllag'N und Trvhung'N.

.Er führt 'ne famose linke Hand."
sagte der Toktor.

Aber de Cilvi hörte nicht aus ihn;
gleich den Andern sah er in atemloser

Epannung da.
Sine dunkle, beklemmende Furcht ging

don der Musik au und legte sich auf
alle Versammelten.

Ter Nünstlkk schien die linke Hand zu
einer Faust zu ballen, die sich niemals
wieder lösen sollte, während die rechte
Im Tiiikant perlende Lause wie Flam
wen hin und her warf, E klang, wie

wenn sich im Keller etwa unheimlich
stlrausige vorbereitete, während die da
oben bei Kerzenlchein tanzten und lach
ten und sich lustig hielten.

Man horte einen Genfer, einen leisen

Schrei von einer der Tomen, die sich z

unwohl fühlte; aber niemand kümmerte
sich darum. Ter Künstler .war j'tzt
ganz tin'.'n Im Bah, wo er mit b'iden
Händen arbeitete, und die unermüdlichen
Finger wirbelte TLne zusammen, so

das? e ihnen allen kaltiber den Rücken
lief.

Aber in den drohenden, murmelnden
Lauten tief unten begann e sich wieder
nach oben zu regen. Tie Töne liefen
ineinander, über vorbei aneinand'r,
nach oben, beständig nach oben, ohne
weiter zu kommen, st entstand ein

Kamps, um hinaus zu gelangen; e

wimmelte wie von kleinen, schwarzen

Gestalten, die kämpften und ranze;
ein rasend'! Kisir, ein sisberhaste
Hast, ein Klimmen und Fassen und
Klammern mit Heiden und Zähnen,
einander mit d'.i Fübn stoßend,
Fluchen, iHrschrei, iÖiil'N, und in

zwisch'N gfitteg seine thunde langsam,
s qualvoll langsam hinauf,

.Änatnle," flüstert Mademoiselle
Adele leichenblaß, er fpi'lt die Armut!"

.Ach diese TrÜss'ln!" jam
werte Anatole und b'zann sich zu krüm

M'N vor Gchmrz,
Ta wurde e plötzlich h?ll im Talon.

Zwei Tikek mit Lampen und Kande
iakeen traten hinter de Port!'!' h'k
vor; und ia dews'lbe Augenblick hc)rte
der fremde suMtUx aus zu spielen, in
dem er mit a3 fn'r rast die stähln
sie Fing's eine Ttsssnan, schlag lih

so tinrn'r'aüch so empök'nS, daß
d'e ganz s"Lschgst aussehe.

.H.nau mit de Lanip'n!" rief de

G:!iii. Nein, nein!" schrie M'dewoi.
s'lle Adele, .kommt fyttla mit dem

Licht, ich fürchte mich km Tunk''.?;
h.i! d'k fchr'ckiichs Mensch!"

,'mt war ja wer war ?"

Nnedillkiiel.'ch sammelt' sich alle m fn
Iüirt, und ni'mand b'rn'ktu, " d'k
Fr'mdl hin!' r d luntin hinaal
m.

Te Z- i vrfjchle z.i Mn: .h
fjl'jiif,!, k,l, fl t r T'uf'f war. Äumm,
t'.f,t u Ii f , Ot 2 'r'"

.!5 d'e Cf"i! um keine fr
"'ttf. ft"rt'Hi("l! "t II l

t iii '7 ,1
tw.w.il .,..1, 4!, tttfltiu &Uti .,,

Stucif t i w,K en die b tta, tt 'iU tet t t

Devise .?mpor!" Q'Umnt title.

Der XkifiiU bei Bericht
In alter 5cH.

Andere Zeilen bring' andere itl.a.
und toa einer Zeit vtrioekslich ersch'.t,
da hat vielleicht einer fnüineii duichin i
am Platze zu fein gibünlt, Nah j:f

-

ten heutigen Anschauungen verweil, n

Wir zum ilctspiel rni! gutem lf(e !;!t

außer dem von nicht an Anrufung'
Teiln'limendk im Parlameiile g'iius, t,
ten Beifall auch denjenigen, d n ni,h! in
den Gchranfcti Glehende In ihres tt.
tegung zuweilen im ttcrichlrZsaale til..
nen lassi'n; denn beide Orte sind
itn gültig gewordenen Tegrissen f.!!,.
Gchaubühneit, sondern gchki!i!i!e !i.!''
ten, wo, ttnlxirrt von der nnst kr
Menge, unpartnisch übet Gesetze und rt
Wohlfahrt de Landes beraten vr-.- i

A.l.I gesprochen wird.
Andere Anschauungen all wir 1 i

heg! man jedoch b.tnjij d,-- Är.si, i
bei 0!kri!,!iZoerhndIung"n in nlbr I

In Teuischland. All!v,fentlirh. nl."
vierzehn Tage oder monatlich fame da
die mit Wahr de N'chls 7'ekraU,ti
an der bestimmten Virsammlungkllatte
untet freiem Himmel in Hainen oder a,.f
Anhöixn ziisammen. War außer der

Zeit ein Ncchlöspruch gkbolkN, dann ga
ti davon in der Umgegend sodeknte
FU'k oder vc Hos zu Hos gesandte
Pfeile ehtt Glücke stunde. Aus der V'k.
sammlunaSstiitie scharten sich diejenige,!,
die zu richte erwählt waren, der stla

g'k und Angeklagte im weilen streife,
und um sie alle stand die Menge, od?r
.sie schlug den stniä", wie man sich au
drückte. Zuerst rj'M d- -r Priester oder
der Obmann de Herich!e di. whr'i'd
der Berhandlung nickch zu brech'nde
Frieden, woraus' der Fürst oder Vor
sitz't kurz de Zweck der Zusammen
kunft vortrug. Lange ksl'khaitdluneik
fand? dann nicht flalt. Wie f.ho Tf
citu in der ttecmania un den Hch.
rien derichfet, waren fowobl die Inrnt
halb der Gchranken, all auch die auft
halb d'rfilben Gl'h'nden bewassnef er

schienen. In der Mark tflegln vielfach
der stkager wie der Ang'llfigle, nachdem
die Sachlage bericht,!, ihre Weff'k in

inern strei in die Erde zu stecken, 'et
?!er!ündkN de llrieil al"k zogen sie s.I

big bei Ausruf ihn Nam'n ie'.ek

herau und sprach' entweder: ?jch zi.he
mein Messer aus echt", odkl! !,ch zieh

mein M'ss'k auf Herrn ttnade". V r,
ich fngeheim nicht mehr ganz im Sie.? u
ülilend. da letztere 'sprachen, zahlte,
all er verurteilt wurde, nur einsiche

Strafe, wahrend derjenige, d'k. iretz (ri
Nk von den Nichtern bald etfaun!'
Unrechte hartnäckig s fein vetmeint
licke Necht pochend, sich zu d'M zi"ksl
irwshnlen Aultus halte hinreißen lass',
der doppelle vetsr'f. Tie bei ttet-ck.- t

auherhäld de Ning' dekfamme.'t

?llenge hingeg, bezeigte ntio'dee Ihren
Beisall durch lautn Stuf. Klatschen wrf

der,' Hnde oder üfamm'nfchl'i'n
ihrer Waffe, der gib ihr Mif.M n

durch kräftiget Murre kund, Für d u

kifag füllt sich der Ne,ksS',te. t i
sterich! nicht (aus; Im tt'g'nuil. r v,--,

t'tlitsz nicht, an ihn knüpfend, f.,t
vnd dr llurküüdung ?.- - Urteil zuz.,.
füef: X-- f Umstand tvü ihm Fr.l.,,-

-.

Nicht allein üb, Itfiif, dil in',-'.-

anginae, wurde In fc V?samal,rr
Beurteilt; rein, 1 lln,e fiii

. , ,.(.- - l m.ff s
00 itlljiji C'f I'lMw', II"

striez tbtt pfti'iyn, und je teufT i

Schlüsse d, etituxe,. In Zuifzg ve
Men fischfl, je lauf', tif ihre
fit Itlfermtienfchftiejlt, b'sta f'.-femnf-

tni f'in, tifj dt (.''r-ch'.-
-

fV! ! aller Hrze g'siioch'N p.

IM , Teutsche f,r,lch'n l;r
tr.tt H'hök'A' 0 si in fcm ' :

inrrftynm WM ',,

slh ,'cht 8'fcheVfl, ezestlizf'ch t's!'!! '!

'i.fit',
' Vit '! ' '' j

'

,..nui. IM l,MIMi ..Ii ,

direkior, und erwarte den blsten Erfolg."
Ten besten Crrsolg! Unter den gege

b:nen Verhültnisse, wo tt in Anhalls
Punkt zur Verfolgung einer Gpur vor

lag. wo von dem Tiebslahfe gar nicht

gesprochen werden durste? Tem armen
Polizeidirek!sr traten Perlen de Angst
schmiihes auf die Gtirne, al er lilr die

Lösung de Probl,n nachnachte, bei

welcher er wahrscheinlich mit seiner gan
zen iikunft engagiert war. war im
Hinblick auf die Tlikatesse de Gegen
stände entschieden der schwierigste Fall,
der ihm während seiner tatenreichen
Laufbahn vorgekommen war, ,

Tie folgenden Tage war sein ganze
Tenken und sein Tätigkeit nur demfel
den gewidmet. Die eingehendsten Er
Hebungen wurden unter verschiedene
Borwünden eingeleitet, Berichte nach

genau beschriebenen Tiamanten im
Werte don iibet hunderttausend Frane
an die Polizeibehifkde vet In und
Auklande i reserviertester Weise er

lassen. Niemand aber ersuhr, wo diefel
den entwendet worden waren. Ei ifial

fei, über dessen Lösung sich die Veamte
vlt Polizeidirektion vergeben die stöpse
zerbrachen. Tr Chcf allein halte die

ganze Affaire in Handen, empfing eigen
handig all die bezügliche Akte und
verwalte dieselbe sorgsam, ohne dah
sie protokollifrt wurden, im Gefximfache
feine Eekretür.

Frau Ludmilla bemerkte wohl die

Aufregung ihre Manne, aber allen Be

mühungen zum Trotze gelang e ihr dieß
mal nicht, dessen Zunge z losen. Gie
spielte die Gekränkte und erklärte schließ
sich verstimmt, dah sie ihrer Freundin
Baronin !. in A. eine langst verspro
chene Besuch abstatten wolle, um ihrem
ttatten einige Zeit zu lassen, sein uner
fragliche Laune zu wechseln. Ter Poli
zeidirektor tlpb dagegen keine Ctn
waud, feine ganz Aufmerkfawkeit nah
wen ja nur di Recherckn nach dem so

geheimnisvoll verschwundenen Tiadem,
in Anspruch, deren Crfolglosigkeit den

Fürsten von Tag zu Tag ungeduldiger
machte.

Ter Pollzeidirektor war schon der
fllerzweiflunz nah, al er am dritte
Tage nach der Abreise seiner ssrau spüt

Knd ei Telegramm der Polizeidlrek
tia in P. folgenden Inhalt erhielt:
Nosa Lernard, stammeezose der Für

siin k.. angeblich Im Auftrag ihrer Her
ri wertnolle Tiamantendiadem zu sei,
psünde gesucht, üiiege Teieliel!ahlver
dacht angehalten. 7alitmitteilung, ob
Anzabe fxwafrheilet."

Ter üchsf Nachtzuz bracht de Po
sizeiiiirekto; persönlich ach P. Tüe Für
sti hatte niema! eine Kammerzofe a

i'n löos L'.ernard I ihre Tienste

g'h',. Endlich schien die Gpur d

lfjerbrecher gefunden. Ter Psfizeid'rek,
tök vermocht vk freudiger lkrregune,
kaum da Ziel seiner ltteif u ktwarf?.
.Ludmilla mag sich freue,' dacht it,
ein; Guf empor kann all Belohnung

nicht ffhltn."
?M Tage fpüiet befand zlch d'k fau

d'rneur im Besttze d'I unversehrte Tif
d'w seiner Flau. Polizeikeeklot R.
hrtte e ihm igenlndig tirirat.
k:t gkkß, Gegugkuunz? Fihf' JJr.l

sitz' und um 3'ihl gealtert kehr! kk

de, dieftr (Hanf Nach Haus ukück.

?,rt etwsrtelk ihn f'in Fein, ,1,
samwergeachg I einem Lehriflhli
m-- t taterviriten Auzen. m Fkst
schauer schüttelt bei feinem viotr !t

ih:e piepet; sie wagt kaum W ?l,ck
I ihm ,u erhall. .Nun?" sk?z! f
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